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Projektbeschreibung 

 

Im Jänner 2015 trat die Stadtgemeinde Traun mit einem Doppelliegenprojekt an die PTS Traun 

heran. Sie stellten der PTS Traun die Liegen des Museumsquartiers Wien vor. Die Liegen bestehen 

aus Kunststoff und haben einen Anschaffungswert von ca. 2.000,00 € pro Doppelliege. 

 

Die Abteilung Jugend und Soziales der Stadtgemeinde Traun wollte kostengünstig für den 

Freizeitbereich am Ödtersee/Traun Doppelliegen für Jugendliche und Erholungssuchende zur 

Verfügung stellen. 

 

Die technischen Fachbereichsgruppen der PTS Traun unter der Leitung von Herrn Georg Geisbauer 

übernahmen diesen Auftrag von der Planung bis zur Aufstellung am Ödtersee. 

 

Anfängliche Bedenken die Zerstörung und Beschäftigungen öffentlichen Gutes betreffend, konnte 

die PTS Traun aufgrund von Erfahrungswerten dementieren. Schon 2005 bauten die Schüler der PTS 

Traun Pavillons für Jugendhotspots im Stadtgebiet Traun. Diese wurden weder durch Vandalismus 

beschädigt noch verwüstet. Jugend baut für Jugend. Dinge, die man selbst herstellt, haben einen 

höheren Stellenwert, das heißt, sie werden respektvoll behandelt. 

 

Nach mehreren Gesprächen mit den Schülern und der Stadtgemeinde einigte man sich auf den Bau 

von 8 Doppelliegen aus nachhaltigem Werkstoff Holz. Anhand eines Prospektes stellten die 

technischen Gruppen eine Werkzeichnung für einen Prototypen her. Im Unterrichtsfach Technisches 

Zeichnen wurden Detailzeichnungen, Stücklisten und Zusammenstellzeichnungen von Hand 

gefertigt. 

 

In den darauffolgenden Werktagen fertigten die Schüler anhand dieser Zeichnungen einen Prototyp 

im Maßstab 1:1. Die technische Abnahme des Prototyps erfolgte durch Bürgermeister Ing. Harald 

Seidl. Am selben Tag gingen 8 Doppelliegen in Produktion.  

 

 

http://www.pts-traun.at/


 

Die drei Technikergruppen schnitten die Einzelteile zu und in nur 3 Wochen (9 Werkstättentagen) 

konnten alle 8 Liegen zusammengebaut, mit einer feuerbeständigen Holzlasur eingelassen und 

ausgeliefert werden. 

 

Die 8 Liegen hatten einen Materialwert von 2.438,00 € (bezahlt vom Stadtamt Traun) und wurden 

von den Bewohnern der Stadt den ganzen Sommer über mit Begeisterung genützt. Durch die gute 

Zusammenarbeit der Stadtgemeinde und der PTS Traun können sich Jugendliche und 

Erholungssuchende (kostengünstig für die Gemeinde) auf 8 Doppelliegen auch in Zukunft im 

Naherholungsgebiet ausruhen. 

 

Die Erfahrungen von 2005 bestätigten sich wiederum. Die Liegen erfreuen noch immer – 

unbeschädigt – die Erholungssuchenden jeden Alters im Naherholungsgebiet Ödtersee. 

 

Anerkennende Worte von Passanten und seitens der Gemeindevertreter bestärkten die Schüler in 

ihrem Tun und machten sie sehr stolz auf das Resultat. „Learning by doing“. Die lebenspraktische 

Komponente, die in der PTS im Vordergrund steht, war ungeheuer wichtig.  

 

 

 

 


